
 

Protokoll der Regionalkonferenz – ZUKUNFTSWERSTATT- Region Gotha- Süd am 02.03.2016 

 

Anwesende: Gabriele Neumann und Holger Kaffka Moderatoren, 

  Angela Fuhrmann, Michael Seidel, Robert Gröschner, ? Gröschner, Kathrin Seifert,   

  Olaf Schneider- Rehberg, Martina Becker, Volker Maibaum, Jochen Franz, Detlef Göpfert,  

  Ulrike Uebelacker, Mortimer von Rümker (keine Gewähr auf Vollständigkeit!) 

 

 

Planung: -      Was ist zu erwarten 2020? 

- Welche Fragen ergeben sich daraus?  

- Wie wollen wir Kirche sein 2020? 

- Bilder von kirchlichem Leben 

- Was macht Kirche 2020 aus? 

- Offene Fragen, Verabredungen, Termine 

 

� Wegen geringer Beteiligung Diskussion um Sinnhaftigkeit der Fortführung des Prozesses 

� Austausch über Visionen bzw. Ist- Zustand 

� Fragen –  Reicht die Kraft, um im derzeitigen Umstrukturierungsprozess Visionen für die Zukunft zu 

  entwickeln?  

Was ist eigentlich der richtige Kreis für diesen Prozess? 

Wo sind schon Orte der Zusammenarbeit? 

Wie kann die Beteiligung am Prozess multipliziert werden? 

� Ausgangspunkt für Perspektiventwicklung unterschiedlich: 

Gotha steckt noch mitten in der Neustrukturierung 

Boxberggemeinde ist schon weiter zusammengewachsen (über sehr langen Zeitraum!) 

 

� Bedarfsanalyse – Wie kann es weitergehen? 

� Dazu mehrere Impulse: 

- Gibt es etwas, was wir an den Kirchenkreis weitergeben wollen? 

- 5 Pfarrstellen in der Region statt 4 + 1, oder noch ganz anders? (Frage nach den Befürchtungen 

der Boxberggemeinde) 

- Impulse aus der Zukunftswerkstatt weiterführen – was heißt das für die Region (muss vorbereitet 

werden, angereichert mit den Ideen, die nicht zum Zuge kamen) 

- Ideensammlung für konkrete Projekte (Orte der Zusammenarbeit schaffen) 

- Bedarf analysieren (Was ist uns wichtig?), daraus Konsequenzen ziehen 

 

Pause mir Beratung über die weiteren Schritte: 

1. Beginn mit Bedarfsanalyse: 

� Was macht uns als Gemeinde aus? 

� Was ist identitätsstiftend? 

� Was bringen wir in die Region ein? 

� Was ist unsere Sorge? 

� Was ist unverzichtbar? 

 

Wichtig: Es soll keine Leistungsschau werden! 

 

Aufgaben zur Vorbereitung des nächsten Treffens: 

� Fragen in den Beiräten besprechen 

� Ergebnisse sollen möglichst bildlich zum nächsten Treffen für alle dargestellt werden, so allgemein wie 

möglich 

 

Nächster Termin: 11. Mai 2016, 19 Uhr Begegnungsstätte Sundhausen (bitte auch weitere Interessierte 

                einladen, dass eine gute Gesprächsbasis entsteht) 

 



 

  


